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Bade «.

* Karlsruhe , 11 . Juli . Der „ KarlSr .
Zig " zufolge hat der Großherzog dem Präsi¬
denten der Generalintendanz der Großher¬
zoglichen Zivilliste Geh . Rat Dr. Eduard v.
Nicolai das Großkreuz und dem Minister
des Kultus und Unterrichts Dr. Franz Böhm
den Stern zum Kommandeurkreuz des Ordens
vom Zähringer Löwen verliehen .

^ Karlsruhe , 10 . Juli . Die heute
mittag abgehaltenen StadtratSwahlen
hatten folgendes Ergebnis : 8 Nationalliberale,
6 Sozialdemokraten , 4 Fortschrittliche Volks¬
partei , 3 Zentrum und 1 Konservativer . In
den geschästsleitenden Vorstand wurden ge¬
wählt : 3 Nationalliberale, 2 Sozialdemokraten ,
1 Fortschrittlicher und 1 Zentrum . Zum Ob¬
mann des geschästsleitenden Vorstandes wurde
Kammerstenograph Frey ( nat . - lib . ) zu seinem
Stellvertreter Arbeitersekretär Willi ( Soz . )
gewählt .

Z Karlsruhe , 10 . Juli. Im Alter von
91 Jahren ist hier einer der ältesten Ein¬
wohner der Stadt , Major a . D . Konstantin
v . ToczylowSki gestorben .

Ks . Durlach . 11 . Juli . DasFestbankettin der prächtig dekorierten Festhalle , das die
Stadtverwaltung zu Ehren des 54 . Geburts -
scstes unseres allverehrten Landesfürsten ,Großherzog Friedrich II . , am Samstagabend der Bürgerschaft gab , gestaltete sich zueiner erhebenden patriotischen Feier. Ja , wir
können sagen , daß die Festesfreude um so
inniger und tiefer aufloderre , als sie sich nochunter dem tiefen Eindruck des Besuchs äußerte ,
den unser geliebtes Herrscherpaar vor wenigen
Tagen unserer Stadt machte. Das Bankett
war arrangiert vom Militärverein und den
hiesigen Wafsenvereinen unter Mitwirkung des
Gesangvereins Liederkranz und des Turn¬
vereins . Der Verlauf desselben war ein wohl¬
gelungener . Vertreten waren die staatlichenund städtischen Behörden das OifttierkorpS .

Jeuilletorr . 24)

Jugendschuld.
Roman von Freifrau G . von Schlippenbach .

(Fortsetzung .)
Rauchberg hält noch immer die kleine

Mädchenhand in der eigenen kräftigen ; ver¬
legen entzieht Eva sie dem festen Druck . Sie
schreiten nebeneinander dem Hause zu ; der
Knabe ist vorangelaufen , um der Großmutter
sein Erlebnis zu erzählen . Diese tritt der
jungen Fremden kurz vor dem Hause entgegen
und begrüßt sie mit einigen freundlichen Worten .
Eva ist sofort durch die alte Dame gewonnen,
die klein und zierlich ist und ein liebes Gesicht
hat , umrahmt von schneeweißen Haaren. Sie
hat eine große Schürze um und ein Häubchen
auf dem Kopf und sieht sehr mütterlich und
gut aus . Es erscheint kaum denkbar , daß
der stattliche, große Mann der Sohn der kleinen
Frau ist, und es klingt seltsam, wenn sie ihn
„ Willi" nennt , wie sie es immer getan hat.
Rauchberg sagt gewöhnlich „Muttchen "

. Eva
denkt , daß der Schmeichelname in seinem
Munde sehr hübsch klingt . —

Sie sitzen unter dem blühenden Goldregen ;
Hans Henning spielt mit seinem Reifen , den

die Vertreter der evang . und kath . Geistlichkeit ,
des Gymnasiums , der Töchter - und Volksschule ,
Mitglieder der mitwirkenden und anderer
Vereine , sowie eine große Anzahl Herren aus
den Kreisen der Industrie und des Gewerbes .
Besonders angenehm fiel eS auch auf , daß
eine zahlreiche Beteiligung seitens der hiesigen
geschätzten Damenwelt zu konstatieren war.
Die Begrüßung der Festteilnehmer, die mit
einem Kaiserhoch endete , hatte der Vorstand
des Militärvereins , Herr Gewerbelehrer und
Oberleutnant d . L . Hiller , übernommen , der
auch die Veranstaltungen leitete . Als Fest¬
redner des Abends war Herr Stadtpfarrer
Wolfhard gewonnen worden , der in schwung¬
voller und von patriotischem Geiste getragener
Rede Badens Vergangenheit seit einem Jahr¬
hundert an unserem geistigen Auge vorüber¬
ziehen ließ , wie unser Heimatland unter dem
segensreichen Regimente des Zähringer¬
geschlechts , namentlich der beiden hervor¬
ragendsten Glieder desselben . Karl Friedrich
und Friedrich I . zur blühendsten Entwickelung
gebracht ward , wie nun unser geliebter jetziger
Landesfürst getreu dem Wahlspruch : „ WaS
Du ererbt von Deinen Vätern , erwirb es , um
es zu besitzen "

, das Erbe angetreten und im
Sinne und Geiste seines unvergeßlichen VaterS
und seiner glorreichen Ahnen weiter führe .
Mit einem jubelnd aufgenommenen Hoch auf
den Großherzog schloß der Redner seine Aus¬
führungen , worauf die alte bad . National¬
hymne stehend gesungen wurde. Die prächtigen ,
der Feier angepaßten Männerchöre des Ge¬
sangvereins Liederkranz unter der Leitung
ihres altbewährten GesangsmeisterS Herrn
Reallehrer König , die Darbietungen von Frl.
Eisengrein als Solistin und die brillante

, Klavierbegleitung von Frl . Luger fanden
jubelnden Beifall . Stürmischapplaudiertwurden
auch die Vorführungen der Turner des Turn¬
vereins am Reck und die hängenden Pyramiden¬
gruppen . Ein hübsches Theaterstück „ Groß¬
herzogs Geburtstag oder der Leutnant in
tausend Nöten " wurde von den Darstellern
er über den Kiesweg treibt . Nach einiger
Zeit entfernt sich das „ Muttchen "

, Rauchberg
und Eva bleiben allein .

„Ich möchte gern die Fabrik sehen, " sagte
das junge Mädchen , „ als ich an ihr vorbei¬
kam , blieb ich an einem der Gebäude stehen
und blickte hinein , die Helle Glut sah so
hübsch aus !"

„Das waren die Hochöfen," erklärte Rauch¬
berg , „ das Walzwerk ist dicht nebenan.

"
„ Wie schwer muß es sein , alles zu leiten,

dieses ganze komplizierte Uhrwerk in Gang
zu halten ! " entgegnete Eva sinnend . „Heute
habe ich wieder bedauert, daß ich kein Mann ,
daß ich nur ein Weib bin ! "

„ Nur ein Weib ! " wiederholte Rauchberg .
„ Für mich liegt in diesem Begriff das Höchste ,
dasjenige , was Glück und Harmonie bringt
in den Stürmen des Lebens . Es kann nichts
schöneres geben als ein echtes, rechtes Weib !"

„Sie haben ein Ideal vor Augen , das
vielleicht nie zu erreichen ist, " versetzte Eva .
„In dieser Zeit der Frauenemanzipation geht
leider oft das verloren, was zum vollkommenen
Bilde der Frau gehört. Ich billige die andere
Richtung ebensowenig wie die allgemein ver¬
breitete Ansicht , daß wir nur dazu da sind ,im engsten Rahmen des Hauses zu leben.
Ist eS nicht unser Recht , an dem Leben des

glänzend durchgesührt und der reiche Beifall,
den sie am Schlüsse ernteten , war ein wohl¬
verdienter . Mit besonderer Freude und Wohl¬
gefallen wurden auch die beiden allgemeinen
Gesänge : „ O Deutschland hoch in Ehren" und
„ Zwischen Frankreich und dem Böhmerwald"
ausgenommen und diese herrlichen , echt deutschen
Lieder aus fröhlichem Herzen „ geschmettert " .
Für die Aufnahme der beiden Liederperlen sei
dem Vater des Programms , Herrn Hiller,
spezieller Dank dargebracht ! Dem Danke an
die mitwirkenden Vereine und Einzelpersonen
gab in einem Schlußwort Herr Hiller Aus¬
druck und brachte ein Hoch auf dieselben aus,das kräftigsten Widerhall fand. Auch der
glänzenden Leistungen der Festmusik , der
Feuerwehrkapelle , und ihres Leiters Herrn
Kapellmeister Hellmuth wurde von ihm ge¬
dacht , und das Hoch auf dieselben klang nicht
minder kräftig aus den Kehlen der festfröhlichen
Bankettbesucher. Erst nach 1 Uhr war das
reichhaltige Programm dieses schönen Festes ,
auf welches die Veranstalter mit Stolz blicken
können , abgewickelt .

: j: Durlach , 11 . Juli . Wir möchten nicht
unterlassen , auch von dieser Stelle aus auf
das seitens des hiesigen Dilettanten -
Orchesters für heute Dienstag abend 8V- Uhr
angesetzte Sommer - Konzert , verbunden
mit italienischer Nacht, nochmals hinzuweisen .
Nach dem vorliegenden Programm wird das
Orchester alles aufbieten , um den geehrten
Besuchern des Konzerts einige unterhaltende
und genußreiche Stunden zu bereiten, weshalb
wir den Besuch aufs beste empfehlen können.

-ät. Dur lach , 11 . Juli . Ein sehr in¬
teressanter und lehrreicher Experimental -
Vortrag über Röntgenstrahlen wurde
am Samstag abend in der Schöbelschen Halle
durch Herrn Rabus von hier abgehalten.
In der Einleitung sprach der Herr Referent
über die Entdeckung der Röntgenstrahlen durch
Prof . Dr . Röntgen . Dann erklärte er den
hiezu erforderlichen Apparat ( Ruhmkorfschen
Induktionsapparat) , der den erforderlichen
Mannes teilzunehmen , ihm bei seinen Interessen
zu folgen, nicht eine Null zu werden, sondern
eine Ziffer , mit der man rechnen muß ?"

„ Der verständige Mann wird gewiß seinem
Weibe diese Berechtigung einräumen, gnädiges
Fräulein, " antwortete Rauchberg lebhaft .
„ Nur dann wird die Ehe das , was sie sein
soll ! Allerdings eignen sich nicht alle Frauen
zu der schönen Rolle , die Sie zeichnen ; ich
preise den glücklich, der in dem geliebten
Wesen einen Kameraden findet , die zweite,
bessere Hälfte seines Ich !"

Eva blickte schnell empor ; sie hatte das
Köpfchen gesenkt gehalten , mit der Rose
spielend, die Nauchberg ihr vorhin Vvm Stock
geschnitten

„Sie haben also auch diesen Glauben ! "
rief sie . „Ich dachte, daß ich allein diesenGedanken hege. Oft habe ich mir gesagt , es
sei töricht, nach dem Menschen zu suchen , derdie Einsamkeit der Seele versteht , jenes wehe
Gefühl , das uns zuweilen überwältigt und
traurig macht. Wenn eS wirklich eine zweite
bessere Hälfte unseres Seins gibt , dann müßte
diese Einsamkeit aufhören ! "

Sinnend schaute Eva vor sich hin . ohneden Blick zu sehen , den Rauchberg auf ihrer
lieblichen Erscheinung ruhen ließ , ohne den Kamps
zu bemerken , der in seinem Gesicht zuckte.



elektrischen Strom zu liefern hat - für diesen
Apparat wird der Strom aus einer Accumu -
latorenbatterie geliefert. Nach dieser Be¬
schreibung kamen eine Anzahl Experimente
sehr gut zur Vorführung. Zuerst wurde in
der fast luftleeren Glaskugel die Quelle der
Röntgenstrahlen , die aus dem meergrünen
Lichte entstammen, und der Fluorescenzschirm
erklärt , und daran anschließend folgende Ex¬
perimente vorgeführt: Eine Schatulle mit ver¬
schiedenen Gegenständen , Schere , Schlüssel
und einige andere kleine Gegenstände , ein Ge¬
betbuch mit Metallbeschlägen und Kreuz , ein
Stück Holz mit eingetriebenen Holzschrauben
und Nägeln , ein lebender Hase und lebende
weiße Mäuse und ein vertrockneter Frosch ,
eine Hand mit durch Verband eingebundener4
Stahlkugel und angelegtem Stützverband, ein
Semmel mit extra eingebackenem Nagel und
Stecknadel und einigen anderen Nadeln .
Sämtliche Gegenstände , wie Metalle und
Knochen , waren auf dem Fluorescenzschirm
sehr deutlich sichtbar und war den leider nur
wenig Anwesenden ein klares Bild von der
Wirkung der Röntgenstrahlen gegeben . Dem
Herrn Referenten sei an dieser Stelle noch¬
mals bester Dank ausgesprochen und möchten
wir Interessenten schon heute auf einen im
Herbst in Aussicht gestellten 2 . Vortrag auf¬
merksam machen , sowie auch Vereine, die eine
Vorführung des Apparats wünschen .

Wiesl 0 ch , 10 . Juli . In R 0 t brannten
Sonntag abend 4 Doppelwohnhäuser und
9 Scheunenvollständig nieder . Die Entstehungs¬
ursache des Großfeuers ist unbekannt , doch
glaubt man , daß der Brand durch mit Feuer
spielende Kinder verursacht wurde. Die Brand¬
geschädigten haben nur ganz wenig Fahrnisse
retten können und ihr gesamtes schon ein-
gebrachtes Ernteerträgnis eingebüßt . Der Ge¬
bäudeschaden ist sehr beträchtlich und wird
auf ca . 25000 ^ angegeben Der hiesigen
Feuerwehr und den Wehren benachbarter Ge¬
meinden gelang es nur nach angestrengter
Tätigkeit , das Feuer auf seinen Herd zu
beschränken.

k><l Kenzingen , 10 . Juli . Der Taglöhner
Fr . Elwed in Weisweil fiel so unglücklich von
einem Kirschbaum , daß er den erlittenen
inneren Verletzungen erlegen ist.

lQi Freiburg , 10 . Juli . Unsere Stadt ist
immer noch die teuerste Garnison im
deutschenReiche . Das tägliche Beköstigungs¬
geld für Unteroffiziere und Mannschaften der
Garnison Freiburg, das im letzten Vierteljahr
mit 58 bezw . 44 H Freiburg als teuerste
Garnison im deutschen Reichs hinstellte , wurde
auch für das zweite Halbjahr 1911 in derselben
Höhe festgesetzt. Das gleiche Beköstigungsgeld
wurde auch den Garnisonen Mülhausen i . E
und Müllheim (Baden) zugebilligt. Nur Helgo¬
land ist mit 60 berw . 47 H täglickem Be¬

köstigungsgeld noch höher eingeschätzt als die
genannten 3 Garnisonen des 14 . Armeekorps

Deutsche« Reich.
* Berlin , 10 . Juli . Ein Telegramm aus

Balestrand vom 10 . Juli meldet : Nach
sehr schöner , sonniger Fahrt ist der Kaiser
soeben um 5Vr Uhr vor Balholmen eingetroffen .
Das Wetter ist wesentlich wärmer geworden .
An Bord ist alles wohl.

* Berlin , 11 . Juli . Die Veröffent¬
lichung der Urteilsbegrün düng im Falle
Jatho steht unmittelbar bevor .

* Juist , 10 . Juli . Heute vormittag wurde
am Herrenbadstrande der Insel die Leiche
eines Insassen des am 25 . Juni verunglückten
französischen Ballons „ Andromede " angetrieben .
Ob eS sich um den Luftschiffer Blonde ! , oder
um den Mitfahrer Corbin handelt, steht noch
nicht fest.

* Hamburg , 10 . Juli . Der Dampfer
» Elbing VIII " ist gestern nachmittag auf
53 ° 59 ' n . Br . und 5 ° 39 ' ö . L . gekentert .
3 Mann der Besatzung , die sich auf Schiffs¬
trümmern gerettet haben , wurden von dem
Hamburger Dampfer » Portia " geborgen .
Die übrige Besatzung ist wahrscheinlich er¬
trunken . Die Frau des Kapitäns wurde als
Leiche neben dem Dampfer aufgefischt .

* Essen . 10 . Juli . Als in der vergangenen
Nacht in Wattenscheid 2 Schutzleute die
Bergleute Maluk und Frank , die auf der
Straße lärmten und die wiederholten Er¬
mahnungen der Beamten mit ironischen Be¬
merkungen beantworteten, festnehmen wollten,
hieb Maluk mit einem Stock von hinten auf
die Schutzleute ein , die nunmehr von der
Waffe Gebrauch machten . Dem Bergmann
Maluk wurde das Handgelenk abge¬
schlagen und durch einen unglücklichen Hieb
die Schädeldecke gespalten , sodaß er nach
10 Minuten starb . Der Bergmann Frank
flüchtete .

* Köln , 10 . Juli . Die » Köln . Volksztg.
"

meldet aus Velbert : Heute morgen fuhr auf
der Straße nach Werden ein mit 5 Personen
besetztes Automobil, als es einem andern
Automobil ausweichen wollte , gegen einen
Baum . Die Insassen, alle aus Velbert, wurden
herausgeschleudert. Drei sind tot , einer liegt
im Sterben , der fünfte ist schwer verletzt.
Das Automobil wurde zertrümmert. Es war
von dem Chauffeur der in sehr vergnügter
Stimmung befindlichen Gesellschaft ohne Bor¬
wissen des Besitzers zur Verfügung gestellt
worden.

* Köln . 10 . Juli . Auf einem 2 Meter
hohen Bretterzaun wurde die Leiche eines
Mannes aus besseren Kreisen mit schweren
Verletzungen am Kopf , Hals und Brust auf¬
gefunden. Man nimmt an , daß es sich um
einen Mord bandelt

Der kleine Hans Henning kam auf seine
neue Freundin zugelaufen und plauderte in
seiner kindlich-unschuldigen Art . Eva hob den
hübschen Schelm auf den Schoß und ordnete
seinen Anzug, der beim Spiel etwas gelitten
hatte. Mit den weißen Händen strich sie
über die braunen Locken des Knaben und
küßte sein rosiges Gesichtchen.

Da schlang der Kleine beide Aermchen um
den Nacken der Baronesse .

» Ich habe Dich lieb .
" sagte er zärtlich .

„Ich liebe Dich auch, kleiner Mann ! " ver¬
setzte sie lächelnd .

Das Kind klatschte in die Händchen
»Du nennst mich gerade wie Papa, " jubelte

Hans Henning , » das gefällt mir ! Kannst
Du mir auch ein Märchen erzählen ?"

»Ja , und sehr schöne dazu, " versicherte Eva .
»Ach . dann liebe ich Dich schrecklich . Papa,

bitte doch die Eva , daß sie immer bei uns
bleibt ! " —

Errötend verbarg die junge Dame das
Antlitz in deS Kindes weiche Backen, wie eine
heiße Liebkosung hatte sie der Blick berührt,
den Rauchberg auf der Gruppe im Garten¬
stuhl ruhen ließ . Es lag eine stumme Bitte
darin , die des Knaben Wunsch wiederholte.
Rein , er . der Willensstärke Mann , wollte sich
nicht ohne Kampf dem Zauber beugen . der

von Evas ganzer Persönlichkeit ausging ; er
mußte ruhig werden. Und doch ! Wenn es
sein könnte , wenn sie in ihrer freimütigen,
energischen Art kein Gewicht auf Aeußerlich-
keiten legte, wenn sie — — Nein, nein , dachte
Rauchberg, das sind Träume, die sich nie er¬
füllen werden ! Er erhob sich und ging ins
Haus .

Eben trat Rauchbergs Mutter wieder auf
den Platz zu , auf dem Eva mit Hans Henning
saß . Ein sauber gekleidetes Dienstmädchen
folgte der alten Dame ; es stellte ein silbernes
Teebrett auf den Rohrtisch . In einer schönen
Kristallschale lagen köstlich duftende Pfirsiche
und blaue Trauben ; daneben stand ein Fili¬
grankörbchen mit Mandelgebäck . In gast¬
freundlicher Weise wurde Eva gebeten , zuzu-
langen , was sie gern tat . Während sie aß
und hin und wieder immer das Nimmersatte
Mäulchen Hans Hennings füllte, sprach Frau
Rauchberg eifrig mit dem jungen Gast . Natür¬
lich war der „ Willi " das Hauptthema der
Unterhaltung. Eva hörte gespannt zu und er¬
fuhr , daß der Sohn der Mutter schon in
jungen Jahren eine Stütze, geworden.

»Ja , sehen Sie , als mein guter Mann
starb , da war er , ich meine : mein Willi , erst
zwanzig Jahre alt , und es waren noch zwei
andere Geschwister da , die versorgt werden

* H 0 henstein - Ernsttal . 10 . Juli . Ein
überaus trauriges Vorkommnis , dem
4 Menschenleben zum Opfer fielen , hat sich
hier zugetragen. Eine Hebamme, die eine
Familie zur Entbindung zugezogen hatte , hatte
ein Fläschchen Lysol in die Stube gestellt .
Ein 3 Jahre altes Kmd muß aus dem Fläsch¬
chen getrunken haben , denn es war bald
daraus an Vergiftung gestorben . Den Vor¬
fall nahm die Hebamme sich so zu zu Herzen ,
daß sie selbst , ihr Ehemann und die 21jährige
Tochter ebenfalls Gift nahmen. Heute morgen
wurden alle drei in der Wohnung tot auf¬
gefunden .

* Breslau . 11 . Juli . Die neue Klage
der Frau Cäcilie Meyer gegen den Grafen
Kwilscki wird nicht mehr das Landgericht
in Posen , sondern das in Breslau beschäftigen .
Der Graf ist nach Breslau verzogen . Ein
Termin war bereits aus den 23 . September
angesetzt , wird aber jetzt verschoben werden
müssen.

Orfterrrichissche MsnstrSrre
* Budapest , 10 . Juli . Die Bäcker -

ge Hilten haben in sämtlichen Werkstätten
mit Ausnahme von 40 die Arbeit ein¬
gestellt . Sie fordern 9 ständige Arbeitszeit
und Anerkennung der fachgenossenschaftlichen
Arbeitsvermittlung , was die Arbeitgeber aber
abgelehnt haben .

* Budapest , 11 . Juli . In der Szondy
gasse , in der ein starker Verkehr von Last¬
wagen stattfindet , stürzte heute nachmittag der
Slraßenkörper in einer Länge von 20 Metern
ein , wodurch eine 25 Meter tiefe Kluft ge¬
bildet wurde. Die Rohre der Wasserleitung
platzten . Die elektrischen und Gasleitungen
wurden zerstört Mehrers zurzeit des Ein¬
sturzes über die Straße fahrende Lastwagen
stürzten mit den Fuhrleuten und Pferden in
die Tiefe . Die Leute wurden durch die Feuer¬
wehr herausgsholt . Mehrere von ihnen sind
schwer verletzt . Dis Pferde ertranken . Der Ein
stürz wird auf das Erdbeben vom 8 . ds . MtS .
zurückgeführt .

Holland.
* Imuiden , 10 . Juli . Als gestern der

Dampfer » Alster "
, nach Hamburg bestimmt ,

die hohe See gewinnen wollte und d ?n Dampfer
» Rhein ström "

, an dessen Bord sich Militär
befand , passierte , forderte der Posten die
„ Alster " auf, Halt zu machen . Als das
Schiff den wiederholten Aufforderungen nicht
schnell genug nachkam , wurden auf die » Alster "
ein Dutzend Schüsse abgegeben . Ver¬
wundet wurde niemand.

* Amsterdam , 10 . Juli Man glaubt
allgemein , daß das Vorgehen gegen den
Dampfer » Alster " auf ein Mißverständnis
zurückzuführen ist . Zwei an Bord des » Rhein¬
strom " stationierte Soldaten erhielten die
Weisung , keine Dämmer vorbenulasten Aber

mutzieu ; mein guter Sohn hat es getan , so¬
bald er auf eigenen Füßen stand . Er hat für
uns gearbeitet, den Bruder studieren lasten
und die Schwesterausgesteuert, als sie heiratete ;
alles aus eigener Kraft Dann war er ein
Jahr glücklich verheiratet mit seiner Jugend
liebe , der Tochter unseres Nachbars. — Ach ,
wenn mein Junge doch noch einmal eine ge¬
liebte Frau heimführte, wenn sich die Wunde
in seinem guten und großen Herzen schlösse
und Hansel das fände , was er früh ver¬
loren hat ! "

» Eva soll hier bleiben .
" sagte das Kind

bittend.
»Ich kann nicht, ich muß jetzt fort," sagte

Eva leise und ließ das Bübchen zu Boden
gleiten, » leben Sie wohl, liebe gnädige Frau ! "

Einem plötzlichen Impulse folgend, beugte
das junge Mädchen das Haupt über die
runde , weiche Hand der alten Dame und küßte
sie herzlich . Rauchberg war auch wieder
hinzugetreten, er hatte das innere Gleich¬
gewicht wiedergewonnen ; der Mann , der seinen
vielen Arbeitern gebot, hielt das eigene Herz
in strenger Zucht , keine Muskel seines ernsten
Gesichtes verriet jetzt etwas von dem , was
ihn bewegte.

(Fortsetzung folgt)



die Anweisung bezog sich nur auf die kleinen
Dampfer , die zum Transport der Ausständigen
verwendet werden . Einer der beiden Sol¬
daten hielt den kleinen Dampf -r „ Alster "

für ein solches Fahrzeug und forderte ihn
daher zum Halten auf . Der Kapitän und
der Lose der „ Alster " hielten sich ruckt für
veipfbchtet , der Aufforderung Folge zu leisten
und fetzten die Fahrt fort , worauf der Soldat
6 Schüsse abgab . Der Dampfer fuhr weiter
und berichtete den Vorfall , bevor er von
Amuiden rn See ging . Die Zivil - und Militär¬
behörden von Amsterdam haben eine Unter¬
suchung eingeleitet .

SPauie « .
* Saragossa , 10 . Juli . Heute früh

begann der Generalstreik .
HLutzlaud .

* Petersburg , 10 . Juli Auf der

Admiralitätswerft wurde heute der zweite
Dreadnought „ Poltawa " vom Stapel
gelassen . Die Länge des Schiffes an der
Wasserlinie beträgt ' 180 w , die größte Breite
26,55 ra . die Wasserverdrängung 23000 Tonnen ,
die Pferdekräfte 42000 , die Geschwindigkeit
23 Knoten , der Kohlenvorrat 3000 To . Die
Armierung besteht auS 12 zwölfzölligen , 16
120 wm - Geschützen und einigen kleinen Ge¬
schützen.

* Petersburg , 10 . Juli . In Nckolajewsk
im Gouvernement Samara sind in den letzten
Tagen 15 Cholerafälle , von denen einer
tödlich verlief , vorgekommen . Außerdem wird
je ein Fall aus 4 andern Gouvernements
gemeldet .

Türkei .
* Saloniki , 11 . Juli . Die Räuber

des Ingenieurs Richter tun es jetzt billiger

Sie verlangen jetzt statt 50 nur noch 15000
türkische Pfund Löiegeld , die innerhalb 5 Tagen
nach Elasten gebracht werden sollen . Sie
schrieben an das deutsche Konsulat , an das
auch Richier selbst geschrieben hat . Richter
teilt mit , daß er kränklich sei und beschwört
das Konsulat , das Lösegeld zu schicken , weil
die Räuber ihn sonst uwbrächtsn .

Amerika .
New - Uork , 10 Juli . Nachträglich ein¬

laufende Berichte über d -e Strandung des
Dampfers „Sanra Rosa " an der kali¬
fornischen Küste besagen , daß die Katastrophe
bedeutend mehr Opfer an Menschenleben ge -
fordeit hat , als ursprünglich gemeldet wurde .
Im ganzen sind 275 Personen ertrunken .
Die Ueberlebenden wurden in völlig erschöpftem
Zustande nach Santa Barbara gebracht .

Grünwettersbach .
Zwangs - Versteigerung .

Freitag den 14 . Ns . Mts . »
vormittags 10 Uhr , werde ich in
Grünwertersbach am Ausgang nach
Hohenwettersbach gegen Barzah¬
lung im Vollstreckungswege öffent¬
lich versteigern :

1570 « Backsteine.
Dnrlach , 1l . Juli 1011 .

Laier ,
Ge ; ichtsvollzieher .

Gesucht
wmd ein gewissenhaftes , sauberes
Mädchen zu Kindern und Haus¬
arbeit für tagsüber . Adresse im
Verlac , zu erfragen .

Mädchen- Gesuch.
Wegen Verheiratung

meines Mädchens suche
^ ich auf l . Oktober ein

kräftiges

_ Mädchen
nicht unter 18 Jahren

Frau Luise Daps ,
Buchdruckerei , Mittelstr . 6 .

4 - Zimmer - Wohnung mit allem
Zubehör Karlsruher Allee 9 ,
3 Stock , sofort oder später ,

3 - Zimmer - Wohnung mit Zu¬
behör Aucrkraße 3 , parterre ,
per 1 August ,

1 Zimmer und Küche Auerstr. 7,
4 Stock , per sofort oder später
zu vermieten .

L. ULL. LokwiML. TelechM M ,Karlsruhe . Kaiierstr . KO

Freundliche 3 - Zimmerwohnung
ist auf 1 . Oktober zu vermieten

HäderftraKe 8

Möbliertes Ammer
zu vermieten

Ariedrrchstr. 7, 4 St r
Daselbst ist ein kleiner Herd

zu verkanten .

Ettlrugkrstr 59 ist eme fchöne
Wohnung in freier Lage von
3 Zimmern und allem Zubehör
auf 1 . September oder später Zu
vermieten

Wshrruvß ;s mrnnckn.
Eine Wohnung von 3 Zimmern

mit Küche , Keller . Speicher und
Stall ist auf 1 Okc . zu vermieten .
Nähere Auskunft wird erteilt

Mollkektrake 3 . l St

Gut mö 6l Zimmer
ist sofort zu vermieten . Näheres

Lammstrasir 9 1.
Eme 2 Zimmerwohnung ist auf

1 . Okt . an ruhige Leute zu ver -
,̂u erfragen

Luisenkratze 8 im Laden .

„ Behaftet mit hartnäckigem

lisutsu88eklsg
habe ich nach 1 St . Zuck er ' s Patent -
Medizinal - Seire D .R .P . Nr . 138 W8
ei» vollständ. reines Gesicht. Ich gebrauche
IhieSeife zeitlebens . O . W . " LSr . 50P -.
( IS ^ig ) u . 1 .50 M . !9?. «i!g . stärkste Formt .
Dazu Zuck̂ Creme knickt »ettend u mild )
75 Ps . ii . 2 M . bei A . Pcker , Adlcrdrog .

Wlhkl ! Gchltz .
WegeuBerheiratnng meines

Mädchens suche aus 15 . Juli
»der später Ersatz.

Krau H Meinörunn,
Hauptstrake 45 .

Em junges anständiges Mäd¬
chen sucht für tagsüber häusliche
Arbeiten in besserer Familie . Näh .

Wottkekr. ll . 3 St r.
Eine schöne 2 -Zimmer - Wohnungim 3 . Stock samt Zugehör auf

1 . Oktober zu vermieten Näheres
GerberArake 3 im Laden .

Kauptjtratze 13 ist eine freund ! .
2 ' Zimmer - Wohnung auf 1 Oktober
zu vermieten . Zu erfragen in der
Expedition dieses Blattes .

In meiner Villa Schefsei -
straße 17 ist der 2 . Stock , be¬
stehend aus 4 großen Zimmern ,2 schönen Mansarden , welche auch
als Fremdenzimmer benützt werden
können , ans 1 . August oder 1 . Lk
toder zu vermieten . Näheres

Scheffelftratze 17 . part .
Mansardenwohnung , eine

2 - zimmerige , mit Zubehör auf
1 . Okt . zu vermieten . Näheres

Waldbornkratze 12 , 3 . St
Schöne 2 Zlinmerwohnung,Küche

und Zubehör an kleine Familie
sofort oder später zu vermieten

Psinzttrake 8 -

Haus - Verkauf .
Haus an der Grötzinger -

MMM straße mit anstoßendem
Bauplatz auf die Moltke -

straße , schöner Garten , ist wegen
Wegzug zu verkaufen . Näheres im
Kontor dieses Blattes .

Bier Schlüssel in einem
Ringe ans dem Thomashof ge¬
sunden Abzuholen

Thomashof . Haus Nr . 9 .
Ein großer Baum mit schönen

Wat- Kirschen
zu verkaufen . Näheres

JischhauS . Eitlinaerstraße .

lim Ms !
Aiebunr ; Kurant . 15 . .lull

8sö . Kvtk
KsIMottsris

? !

44000 M .
20000 MZ
24000M

5 ÄMMttWhlUIllg
mit allem Zubehör auf
1. Oktober zu vermieten .
Volksbank Durlack

Schöne 4 - Zimmer Wohnung im2 Stock mit Bad . Veranda und
Mansarde auf I . Oktober zu ver¬
mieten . Näheres

Werverftr . k I.
Eine Mansarden - Wohnung von2 Zimmern mit Zugehör auf 1 . Okt .

M vermieten Blumenstr . 11 .
Zwei 3 - Zlmmerwohnungen und

«me 2 - Zimmecwohnung mit Zu¬
gehör auf 1 . Oktober zu vermieten .
Zu erfragen

Lammftraße 43 , 1 St
Moltkeftratze 28 ist erne

lchvne 2 - Zimmsrwohnung mit
Veranda im 4 . Stock per 1 . Okt .
M vermieten . Näheres parterre ,
Eingang Roonstraße .

Jmberftratze 4 und k sind
schöne Ein - und Zwei - Zimmer -
Wohnungen nebst Zubehör im 1
und 2 . Stock per 1 . Oktober zu
vermieten . Zu erfragen

Garteusträste 13 II
Daselbst ist kleingernachtes

Brennholz billig zu haben
Zwei VeMtie» mit Lost,

noch gut erhalten , sowie ein rnnder
Ausziehtisch sofort zu verkaufen . Zu
erfragen

Hauptftrake 75, 1 St r

Der beste , der appetitlichste
Fliegenfänger ist

. HSsiOÜckL ' '
< Keine ekelkaste Leimschmiererei .)

Stück 6 10 Stück 50

ziiegeiiWger „SchwiiD
"

zum gleichen Preise .
Ahller - Mrogerie Aug Ueker

ö-rMrgrr Lore
<« l

30000 Mir.
t»,»r « kn «

2S SOO Mk.
! 2Iiebnn§ Aui-nnt. 27. 3uli
! Iiü8ö böiilk !' ItOtt. LIM .
>11 llose 10 M ., knrto u . l. i8tk 3V i' k.

Str»» dur,I . k . I
Hl ». « l,»nx«»rr . 107 .

>««« «
Gesucht f . I . Aug . od . Sepl .

herrsch . Wvhng . 3— 4 Zimm . , Nähe
d . Turmba . v Dame m . Sohn . Ost .
u . Nr . 258 abzg . Exp , d . Bl .

„Oorms - nia ." Stvbtii »
I-edeusversiederlwgs- LkliellgesvUsedall .

Vrrficherungsbestand 860 Mill . Mk . Vermögen 382 Mill . Alk.
Unverfallbarkeit . — Unanfechtbarkeit . — Weltpolice .

Infolge Ablebens unseres bisherigen Hauptvertreters ,
Herrn Stadtrat HV » ! « , ist die hiesige Agentur
ne« zu besetze« . Größeres Jncasso vorhanden.

Bewerber , die gute Beziehungen haben und sich die
Beibringung von neuen Versicherungen angelegen sein lassen ,wollen sich schriftlich bei unserm Bezirksbeamten , HerrnGskar Haas in Uarlsrnhe , Tullastr . 82 »

, melden
Straßburg i . E , 11 . Juli 1911 .

Die BerirksverMljllüg i»rr „i

Unterer verel, , l . Kunvfchast zur
gefl Kenntnis , daß sich unsereKraut -
schneiderei nicht mehr Kirchftraße
i5 sondern Mittelftratze 12 be¬
findet . Es wird unser Bestreben
sein , unsere werte Kundschaft auch
weiterhin prompt zu bedienen

Wilh . Emmerich und Frau
Zu vermreten .

Wilhelmstr . 1 ist eine schöne
3 Z,mmerwohnung mit Küche und
Zubehör aus 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Näheres zu erfragen auf
dem Büro der Brauerei Fr . Hoepfner .
Karlsruhe . Karl - Wilbeimstr . 50 .

Zu vermieten .
Friedrichstr . 1 ist eine schöne2 Zimmerwohnunq mit Küche und

Zubehör ans 1 . Oktober zu ver -
,nieten . Näheres daselbst im Laden .

Schönes Einfnslilientzans
in Durlach mit 6 Zimmern und
allem Zubehör , Gas - und Wasser¬
leitung , hübscher Garten , auf 1 . Okt .
zu vermieten oder zu verkaufen .
Zu erfragen bei H . Bull , Architekt
in Durlach .



surcki r
"

Vv!d8pL!- ttzi Dur-laed .
Morgen abend -'ssiO Uhr :
Mitgliederversammlung

im Lokal .
Der Borstand.

e r

2 uc 1isi
billig einkausen will ,

gehe in die
Mer -K-Mrie A»g. Peier.

Einige eiserne Kasten , 125 emj
lang , 95 ein breü , .85 em tief, !
« ls Wasserbehälter für Hof und !
Garten sehr geeignet , sind billig
zu verkaufen

Leovol - str in ».

ksrvsts ? ZirtsrULör
xsgeu Nagsn - unä

lVsräLUnnZsbescktveräsL

Llumenitrsrre >z 4

.Zcwspp
'

Stück 6 10 S ück 50 H.

KeMl -AMie r *n « r ^ r» rr « ^

^ .odßsn 81s dslrn HinLs .uk Lsr LrILsts s.nk Lls Lls -rLs

in: Sonntag den 16. d Mts .,
von nachmittags 6 Uhr ab , findet
bei Kamerad I . Stix z , Stadt
Durlach

Lokaleinweihung
verbunden mit Musik re , sowie
Bericht über den Verlauf des Ka¬
valleristentags und gleichzeitig Be¬
lm echung über den in Aussicht
gestellten

KamMenansflug
statt .

Zu dieser Veranstaltung bitten
wir unsere Mitglieder und deren
werte Familienangehörige pünktlich
und zahlreich zu erscheinen .
_ Der Borstand

Kreivank . i
Garn junges Knhffeisch wird ^

morgen früh ausgebauen , per Pfund '
z

54

WWM

ÄSLL nur Ss .8 sLnll ckis rvIrLIloU UssbbkvLUrtiSQ

ILUvinisolrsu Rrs -rmLoUlvu Lriksts
Llsksruux vs .§ §on - null kiilrrsnivslss änroll

Xx M . XX
, , l r- r <»8 « I, »I > ir »ii V

Looior : Lsrlsrnde, ^mslieüsirasss 25 (LeLe Valäsirasse ). — lelepdon 250 .
^ ullrüAe vermitteln in Dnr 1 s , OU :

Herr kugen klemm , ktmr8tru88e 90 , Herr kstteirermgizter Spinner , 1?ri6clri6ti8trg,386 2,
Herr NLelrorwsiZter ösuer, UauMtrasse 3 .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teil -

nähme anläßlich des Hinscheidens unseres
^ lieben Vaters , Großvaters , Schwiegervaters

und Onkels

Oiimtoi fkiolk sli,
Landwirt

für die vielen Blumenspenden und die zahlreiche Be¬
gleitung zur letzten Ruhestätte , sowie für die Besuche und
die trostreichen Worte des Herrn Stadtpfarrers Wolfhard
sprechen wir aus diesem Wege unfern herzlichen Tank auS.

Durlach den 1l . Juli 191 l .

D r Lvk u . HeschrMcr .

M «l- mü
'

prima Qualität , empfiehlt
Red . keyer , Apfeliveililikllerk !,

Kirchstraße 11 .

Oelen Sie Ihre Fußböden^
s . w . stets nur mirTreppen u.

meinem

8M ^ !Ml,Lckr!
per Ltr nur I 20 bei 5 Ln- .
1, ! 0 In 3 Stunden harr vi d
hvchgläazend ,

esulral - Drogerie

OüsiislliLn - Oi 'elissts !
' Ouklack .

UiLLs .LrkAZ
' .

1, e u i e vibN8isg äen 11 . iuli 1911 , sbenrls 8 '
, 2 Ukr ,

im Karten üer „Xsrlsburg-

Zi> n « er- il »«rert ,
woru ergebenst einlsüet

Der Vorstsnä .

M M WNU SilMWMM ! !
Auf Wuu ' ch und zur Bequemlichkeit unserer w , Kunden haben !

wir am hiesigen Platze eins Niederlage gegründet und diese der Firma !

HV. I .s .i»s , Schuhgeschäft, !
übertragen .

i
Sie finden daselbst jederzeit eine große Auswahl in §

lUIWWzlÜII «.Wg WWlzlÜII SlSlüII II. » ÜÜ
zu genagelter wie zu genähter Arbeit . j

Ein jeder Fachmann , dem unsere Ware bisher fremd , wird sich !
beim Kaufe von den billigen Preisen und der unübertroffen
haltbaren Ware überzeugen. j

LMenLtg .itL -
'
M

'
srLs I ^Lrlsriiks .

Eine Joyannisdecr - Presse ,
! neu , stark gebaut , auch für Obst
! geeignet , ist zu verkaufen
j Grötzingen , Bahnhofstr . 9 .
! Daselbst ist im Hinterhaus eme
! Wohnung von 1 Zimmer , Kucke
i mir Zugehör auf 1 . Oktober zu
! vermieten ._

« » ns » ^L «rlaa »
Stmröesöuchs -AuszWe .

Ärbore « r
4 . Juli : Johanna Luise Elise , Bat Heinrich

Karl Kleiber , Landwirt .
9 . „ Hilda Emilie , Val . Kail Duron »,

Fabrikardeiler ,
Eheschließung

6. Juli : Ernst Gabriel Kiefer , Landwirt
von hier , und Pauliue Roia

'

Penn von Albdruck , Gemeinde
Kicsenbach , Amt Waldsbur .

8 . „ FriedrichChristosGustavSchmidr, ,
Blechnermeister von Karls¬
ruhe , und Frida Luv «
Karoline Sauerländer von
hier .

8 . „ Georg Hermann Albert Leber ,
Buchhalter von Karlsiudc .
und Luise Lcopoldine Schä ' cr
von hier .

s 8 . „ Gustav Adolf Giek , Bahnarbener

, von Singen , Amt Dmlach ,
! und Berta Vogt von Königs -

! bach .
j 8 . „ Franz Joies Kretz , Fabrikarbeirer
! von Rettigheim , Amt Wies -

> loch und Luise Allgeier vom
' Liberach , Amt Offenburg .

8 . „ Jakob Brauer , Goldarbeiter von
! König ! bach , und Christina
! Kopp von Stein , Amt Breiten -

Erstürben r
. 6 . Juli : Ernstine geb . Betz , Witwe des

j Fabrikarbeiters Wilhelm
! Waller , 6ö ^ Jahre alt .
! 7 . „ Christof Frick , Landwirt . Witwer ,

74 « Jahre alt .

! Wafferwärme im Schwimm-«- lii Gr. tl? Loto § rLxLiseds PsLLrts - ^ .rtiLs1
wie Platten , Papier , Postkarten , Lntmickler etc . empfiehlt die , KslMZMtMt ÄtttkMß KL Ü2 .FKÜ

I2 . 0DH — Meist heiter , warm .
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